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massen (siehe Panzer 61) ein Gebiet, auf dem wir mithalten können. Und die Sachverständigen
vertreten die Auffassung, es müsse — über die durch die obgenannten Neuaufstellungen bedingte
Beschaffung von Schützenpanzern hinaus —• an die Einführung eines Kampfschützenpanzers
gedacht werden (für die M 113, den jetzigen Schützenpanzer, gäbe es genügend Verwendungs-
möglichkeiten Eine langfristig konzipierte Rüstungspolitik, die bestimmten Grundsätzen ver-
pflichtet wäre, würde, wie uns scheint, verlangen, dass ein Fahrzeug wie der Tornado, der im
Ausland erprobt worden ist, zumindest näher unter die Lupe genommen wird.

Bücher und Schriften
Im Verlag Schulthess & Co AG, Zürich ist als Heft 324 der «Zürcher Beiträge zur Rechtswissen-
Schaft» die nachstehend besprochene Publikation erschienen:

Dr. far. Roéerr Bfartziaager - Die Ha/iaagreerBä/iairre £<?/' Mi/i/ärrcBät/ea - XXXII, 326 Seiten,
Preis Fr. 34.—.

Die Ausbildung der Armee zur Kriegstüchtigkeit birgt vielerlei Gefahren für den unbeteiligten
Dritten. Bei einer allfälligen Realisierung der Gefahr in einem Schaden erhebt sich sogleich die
Frage, wer diesen zu tragen habe. Durch die auch in der Armee immer mehr um sich greifende
Technisierung, durch das immer grösser werdende Zerstörungspotential wird zwangsläufig die
Gefährdung der Umwelt durch den «Militärbetrieb» immer erheblicher. Während im aktiven
Einsatz dieses Zerstörungspotential auch tatsächlich seine Wirkung zeigen soll, will man es im
Instruktionsdienst zähmen und Schädigungen so weit als möglich vermeiden. Ganz vermeiden
lassen sie sich jedoch nie, denn die Verhütung von Schäden — zum Beispiel durch das Auf-
stellen von Sicherheitsvorschriften — darf nur so weit gehen, dass eine kriegsgenügende Aus-
bildung der Armee noch einigermassen gewährleistet ist. Eine gewisse Anzahl von Unfällen wird
sich infolgedessen immer ereignen. Diese bedauerliche Tatsache zwingt jedoch den Gesetzgeber
dazu, für einen möglichst gerechten und billigen Ausgleich für die unbeteiligten Zivilpersonen
zugefügten Schäden zu sorgen.
Wie im einzelnen die gesetzliche Regelung getroffen worden ist, ist Gegenstand der vorliegenden
Arbeit. Eine reiche Kasuistik erleichtert das Verständnis der nicht sehr zahlreichen Gesetzesvor-
Schriften. Zur Abrundung des Themas dienen die Betrachtungen über die einem Wehrmann und
dem Bund als Folge des Militärdienstes entstehenden Schäden. Der Verfasser hat sich das Ziel
gesetzt, das ganze militärische Schadenersatzrecht systematisch zu erfassen und darüber hinaus
Querverbindungen zu andern Gebieten des öffentlichen Schadenersatzrechtes, nämlich zu den

Haftungsbestimmungen des Bundesgesetzes über den Zivilschutz und des Bundesgesetzes über die
Verantwortlichkeit des Bundes, sowie seiner Behördemitglieder und Beamten, herzustellen.

Freude am der Natur

Im Ver/ag A/f>erl AG, Rà'rcMi&o« (ZÄr/cF), ist 1 Buch erschienen, auf das besonders die
Naturfreunde und weitere Interessenten aufmerksam gemacht seien.

BerwarJ VewaW«, Der Angelsport im Süsswasser.

Zwei Hauptmerkmale kennzeichnen dieses Handbuch für den Sportfischer, das die lebenslange
Erfahrung eines Meisters unter den Jüngern Petri wiedergibt: Das aus einer enormen Praxis
gewonnene Wissen, das vom Grundlegenden bis zu den scheinbar ausgefallenen Feinheiten, vom
Altbewährten und Erprobten bis zur neuesten Entwicklung von Geräten und Methoden reicht,
sowie die Vollständigkeit und Übersichtlichkeit. Ein ausführliches Inhaltsverzeichnis und ein
Sachregister weisen den Weg zum bequemen Gebrauch des Buches, dem Anfänger, dem alles
Wissenswerte klar und anschaulich erklärt wird, wie dem passionierten Könner, der hier jeden
Hinweis findet, der Erfolg verspricht. Uber 100 Zeichnungen und Photographien illustrieren den
sachüch-informativen Text, der über alle Spielarten des Angelsportes Auskunft gibt, über das

Grundangeln, die Spinn- und Flugfischerei, über Ruten, Rollen, Schnüre und Haken, über die
Vielfalt von Ködern aller Art sowie über die Lebensgewohnheiten aller Süsswasserfische unserer
Breiten, vom Aal bis zum Zander. Venables wird jeden Sportfischer begeistern.
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